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1:12 beim MAC Siersburg

war ich happy“, sagte sie. Dass sie mit ihrem Genius XR5 hätte viel weiter 
vorne sein können, ärgerte sie jedoch. 

In ihrer kurzen Karriere hat sie schon einige Rennen absolviert – und das 
auch erfolgreich. 2024 und 2025 wurde sie Deutsche Jugendmeisterin. Zum 
RC-Car-Fahren kam sie durch ihren Vater und ihren Bruder Tom Haacke, der 
2024 und 2025 in der schnelleren offenen Klasse Deutscher Meister wurde.

Für Marcus Oppenhorst (MCK Dormagen) war es ebenfalls die erste Welt-
meisterschaft. In der Endabrechnung belegte er mit seinem Genius S88R den 
undankbaren vierten Platz. Sein im Vorfeld genanntes Ziel, im Hauptfinale 
mitzufahren, hat er aber erreicht. Nach seinem Sieg im Halbfinale A war er von 
Position drei in das 60-minütige Finale gestartet. Die Chance auf Platz drei und 
damit auf das Podium war groß – doch ein Reifenschaden warf ihn zurück. 

Nach längerer Unterbrechung ist Marcus Oppemhorst 2018 – sein erstes RC-

WM – und ich bin dabei
Etwas Größeres als die Teilnahme an einer Weltmeisterschaft gibt es für renn-
begeisterte RC-Car-Piloten nicht. Da will man dabei sein. Und das geht umso 
einfacher und kostengünstiger, je näher der Austragungsort der WM ist. 

Und so machten sich gleich 14 Fahrer auf zur Weltmeisterschaft in den Klas-
sen Tourenwagen-Sport und Tourenwagen-Open im Maßstab 1:5 in Lostallo 
in der Schweiz. Dabei auch Lena Blume (16 Jahre) und Marcus Oppenhorst 
(50 Jahre). Beide nannten vorher ihre Minimalziele. Die 16-jährige Lena woll-
te Spaß haben und nicht Letzte werden. Marcus Oppenhorst wollte auf jeden 
Fall ins A-Finale. Doch während der Finalläufe war für beide mehr drin.

Lena Blume, die 2022 zum ersten Mal ein Großmodell steuerte, schaffte 
in Lostallo den Sprung ins Viertelfinale. Dort lieferte sie sich 15 Minuten 
lang einen Zweikampf um Platz zwei. Doch dann fiel sie aufgrund eines 
Fehlers ihres Konkurrenten aus. Statt Aufstieg ins Halbfinale wurde sie 
am Schluss 35. Ja: Die Enttäuschung war zunächst groß. „Mit dem Auto 

Die Saison läuft auf Hochtouren. Woche für Woche messen sich Fahrer mit DMC-
Lizenz in nationalen und internationalen Rennen. Wir haben mit dem einen und 
anderen Fahrer gesprochen und rücken wieder Vereine in den Vordergrund, die 
mit viel Engagement Deutsche Meisterschaften ausrichten.

Lena Blume mit ihrem Genius XR5 auf der Rennstrecke in Lostallo. Die tolle Rennstrecke in Lostallo. Im Vordergrund Marcus Oppenhorst.
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Die 300 Meter lange Rennstrecke des RC Offroad Heiligenstadt

Car-Rennen war er 2004 in Sinzig gefahren - wieder in den Rennsport einge-
stiegen. Äußerst erfolgreich! Drei Jahre hintereinander, 2022, 2023 und 2024 
holte Marcus Oppenhorst sich in der Klasse 1:5 Sport den Titel “Deutscher 
Meister”. Bei der Europameisterschaft 2025 in Luxemburg wurde er hinter 
Dennis Thyssen, Vizemeister. 

DM-Ausrichter – viel Arbeit und Verantwortung
Deutsche Meisterschaften gehen meist über drei Tage. Für die ausrichtenden 
Vereine bedeutet dies viel Arbeit und Verantwortung. Nicht nur an den Tagen 
der Veranstaltung, sondern weit im Vorfeld. 

Der MCK Dormagen ist Ausrichter der Deutschen Meisterschaften in den 
Großmodellklassen im Maßstab 1:5 (4. bis 9. September). Der Verein ist 
bereits seit 1972 Mitglied im Deutschen Minicar Club und somit einer der 
ältesten und traditionsreichsten Vereine im DMC. Er verfügt über eine lange 
Wettbewerbserfahrung. Seine moderne Rennstrecke ist weit über die Gren-
zen Deutschlands bekannt.

spezialisiert. Der Verein betreibt eine eigene Offroad-Rennstrecke, auf der 
sowohl Hobbyfahrer als auch ambitionierte Rennfahrer trainieren und an 
Wettbewerben teilnehmen können. 

Der Verein wurde am 1. April 2016 gegründet. Die Idee entstand aus Gesprä-
chen unter mehreren Modellbaubegeisterten, die gemeinsam eine eigene 
Rennstrecke aufbauen wollten. Bereits wenige Tage später begannen die 
Mitglieder mit dem Bau der Strecke, die praktische Umsetzung des Projekts. 
Das Grundstück haben sie von der Stadt gepachtet, die den Verein von An-
fang an unterstützt. Die 300 Meter lange Offroad-Strecke besteht aus Lehm, 
Naturrasen und Pflaster. Der Fahrerstand ist überdacht. 

Nach der Gründung hat sich der Verein schnell weiterentwickelt und als regio-
nale RC-Car-Szene etabliert. Heute hat er … Mitglieder. Ein besonderes Augen-
merk liegt auf der Jugendarbeit, um Kinder und Jugendliche für den Modellbau 
zu begeistern und ihnen eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung zu bieten.

Der RC Offroad Heiligenstadt richtet regelmäßig selbst Wettbewerbe aus. 
Besonders hervorzuheben ist die Teilnahme am Hessen-Cup, einer be-
kannten Rennserie im deutschen RC-Offroad-Sportler. In den letzten Jahren 
war der Verein wiederholt Austragungsort einzelner Läufe dieser Serie. 
Außerdem finden auf dem Gelände Clubrennen, Trainingstage und Events 
für Gastfahrer statt. Spaß am Modellbau, gemeinsames Rennen fahren und 
die Entwicklung von technischem Verständnis stehen im Mittelpunkt.

Der Verein hat eine eigene Homepage (https://rc-offroad-heiligenstadt.de).
Vorsitzender und Ansprechpartner ist Ricky Waitz (Ricky-waitz@t-online.com).

Regelmäßig lässt der Verein eine Hortklasse (Grundschulkinder) 
aus Heiligenstadt am RC-Car-Fahren schnuppern. Der DMC stellt 
die Fahrzeuge. Kinder und Betreuer haben viel Spaß.

Weltmeisterschaft 1:5 in Lostallo/CHWeltmeisterschaft 1:5 in Lostallo/CH

Rund 140 Fahrer und Fahrerinnen reisten am Juli-/Augustwochen-
ende zu den Weltmeisterschaften der Großmodelle nach Lostallo. 
Die beiden DMC-Fahrer Dennis Theissen und Marcus Oppenhorst 
belegten in der Klasse 1:5 Sport die Plätze zwei und vier. In der Klas-
se 1:5 Open starteten ebenfalls zwei Fahrer mit DMC-Lizenz. Markus 
Feldmann, Weltmeister 2013 und 2022), wurde Siebter, Carsten Kel-
ler belegte Platz zehn. Weltmeister in der Klasse Sport wurde Arthur 
Simon (Frankreich), in der Klasse Open Emanuele D`amico (Italien).

Links: Team Deutschland in Lostallo

Die Rennstrecke des MCK Dormagen

Die 1996 gebaute Rennstrecke ist 273 Meter lang. Die Fahrbahnbreite be-
trägt 4,5 Meter. Auf dem Fahrerstand haben zehn Fahrer plus zwei Schieds-
richter Platz. Das Fahrerlager fasst zwischen 80 und 100 Fahrer. Die erste 
Großveranstaltung war die Deutsche Meisterschaft 1998. Ein Jahr später 
folgte die erste internationale Großveranstaltung – ein EFRA-Grand Prix. 

Regelmäßig treffen sich Fahrer aus Deutschland und darüber hinaus in Dor-
magen zu unterschiedlichen Rennevents: Etwa zur Race Car Series (RCS) mit 
mehreren Läufen auf nationaler Ebene, zu Sportkreismeisterschaften oder zu 
Clubrennen. Der Verein war zuletzt 2022 Ausrichter der Deutschen Meister-
schaften für Großmodelle. Vorsitzender des MCK Dormagen ist Günther 
Honert, sein Stellvertreter ist Ralf Donovan.

Ausrichter der Deutschen Meisterschaft Buggy 1:8 Elektro (21. bis 23. August 
– kurz vor Auslieferung dieser Cars & Details) war der RC Offroad Heiligen-
stadt. Der junge Modellbau- und Motorsportverein feierte in diesem Jahr 
seinen zehnten Geburtstag. Er hat sich auf ferngesteuerte Offroad-Autos 


